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Diesellok 112 331-4  passiert am 10.12.2017 Ebersbach mit dem Ziel Rumburk 

 (Foto: Björn Scholz) 

Wir danken unseren Lesern, Besucher und 

Fahrgästen ganz herzlich für die Unterstüt-

zung im Jahr 2017! 

 
 

Für 2018 Ihnen ein glückliches, erfolgrei-

ches Jahr! 

In dieser Ausgabe: 

 

 Editorial  

von Ralph Gruner 

 Versteckt: Die Oster-

fahrten am Karfreitag 

 Aufgehorcht: Ins 

Horch-Museum nach 

Zwickau 

 Gerockt: 02.06.2018 

zum R.SA-Festival  

 Vorausgesagt: Blick 

ins Jahresprogramm 

2018 
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Liebe Leserin, lieber Leser,  
 

alle Jahre wieder zieht uns der Weihnachtsstress in seinen Bann. Das muss 

aber nicht sein. Für die meisten gab es vier zusammenhängende freie Tage, 

dafür war die Vorweihnachtszeit etwas gedrängt.  

 

Winterpause gibt es bei den Ostsächsischen Eisenbahnfreunde nicht. Das Jah-

resende beschließen wir mit der alljährlichen Silvesterfahrt. Immer ab dem 

02.01. nehmen wir die Bestellungen für das neue Jahr entgegen. Es gab bereits 

viele Nachfragen. Anfangs führten wir Bestelllisten über einen längeren Zeit-

raum als ein Jahr. Das hat sich nicht bewährt und übersteigt auch den Koordi-

nierungsaufwand im Ehrenamt. Scheinbuchungen bringen uns nichts und wer 

plant schon länger als ein Jahr im Voraus? 

 

Vom 12. bis 14. Januar ist die Görlitzer Modellbahnausstellung in der Löbauer 

Messehalle zu Gast. Natürlich ist der OSEF-Modellbahnhof in diese Veran-

staltung integriert. Für die kulinarischen Genüsse steht der Mitropa-

Speisewagen an der ehemaligen Laderampe und Diesellok 112 331-4 wartet 

auf Mitfahrer im Führerstand. Gern hätten wir auch einen Pendelverkehr zwi-

schen Rumburk und Löbau angeboten. Doch der Trassenpreis für eine Fahrt 

von Löbau nach Ebersbach ist nunmehr um 10 Euro auf knapp 100 Euro ge-

stiegen.  Und das ist nur ein Teil der Fremdaufwendungen. Ob die Einnahmen 

die Kosten decken, war daher sehr fraglich.  

 

Zu Karfreitag sind wir auf dieser Strecke wieder unterwegs  und hoffen auf 

zahlreiche Fahrgäste.  

 

Bis zum Erscheinen unseres Jahresprogrammes Mitte Februar möchten wir 

Ihnen die Wartezeit mit dieser Ausgabe verkürzen.  

 

Nun genug der Vorrede, viel Spaß beim Lesen der 46. Ausgabe! 
 

Fahrt Frei! 

Ihr 

Ralph Gruner 
Stellvertretender  

Vereinsvorsitzender 

 
 



Karfreitag, den  30. März 2018 

 
„Vom Eise befreit sind Strom und Bäche…“, beschrieb Goethe um 1770 seine Erleb-

nisse eines Osterspazierganges. Nur selten haben wir in Zentral-Europa das Glück, 

bereits zu Ostern mit warmem Frühlingswetter verwöhnt zu werden. Schlechtes Wet-

ter gibt es nicht. Eine Fahrt im historischen Reichsbahn-Schienenbus der Ostsächsi-

schen Eisenbahnfreunde ist immer ein Erlebnis, auch bei Schnee oder Regen.  

 

Die Triebwagenfahrten starten im Löbauer Bahnhof und führen über Großschweid-

nitz. Wenige Meter nach dem Haltepunkt zweigt die Strecke nach Oberoderwitz ab, 

heute noch bis Niedercunnersdorf im Güterverkehr genutzt. Diesen Abzweig lassen 

wir links liegen. Anschließend wird der 148 Meter lange und 17 m hohe Höllengrund-

viadukt befahren. Die Steinbogenbrücke aus dem Jahr 1847 hat 7 Bögen. Sie steht am 

Auslauf eines ca. 900 Meter langen Kerbsolentales welches das Großschweidnitzer 

Wasser aufnimmt. Kurz vor Ebersbach bietet sich vom 151 m langen Stadtviadukt ein 

guter Ausblick auf die Stadt. Die Fahrtroute führt weiter über Jiříkov nach Rumburk. 

Dort besteht Anschluss an die internationale Nahverkehrslinie U28 Richtung Sebnitz 

und Bad Schandau.  

 

Nach kurzem Aufenthalt wird die Rückfahrt angetreten. Sie können  im gleichen Zug 

zurückfahren oder auch eine andere Fahrt für die Rückfahrt nutzen.  

 

In Großschweidnitz erwartet der Osterhase alle kleinen Eisenbahnfans. Für jedes Kind 

hat er eine Überraschung versteckt. 

 
 Erwachsene Kinder 4-16 Jahre 

Löbau – Rumburk 

und zurück 

 

10,00 € 

 

6,00 € 

 
Abfahrt in Löbau:  

10:10; 12:10; 14:10 und 16:10 Uhr 

 
Abfahrt Rumburk: 

11:00; 13:00; 15:00 und 17:00 Uhr 

 

 

 

 
(Foto: Marko Jakob) 

Der vollständige Fahrtplan ist unter www.osef.de veröffentlicht.  

 

 

 

 

http://www.osef.de/


17. März 2018:          August Horch und die Priesterhäuser 
 

 
(Foto: Horch-Museum) 

 

Zwickau, die viertgrößte Stadt Sachsens 

gilt als die Wiege der Automobilindust-

rie. Erstmals erwähnt wurde die Sied-

lung bereits 1118. Über 800 Jahre wurde 

im Zwickauer Revier Steinkohle abge-

baut. Dies war ein Grundpfeiler der 

später einsetzenden Industrialisierung. 

1845 wurde Zwickau an das Eisenbahn-

netz angeschlossen. Seit 1858 ist die 

Strecke Dresden – Zwickau durchgängig 

befahrbar. Die meterspurige Straßen-

bahn ist seit 1894 mit Eröffnung der 

Strecke vom Hauptbahnhof zum Haupt-

markt in der sächsischen Industriestadt 

präsent. Seit 1998 macht das „Zwickauer 

Modell“ von sich reden. Zwischen 

Stadthalle und Zentrum liegt ein Vier-

schienengleis, welches sich Straßenbahn 

und Eisenbahntriebwagen teilen.  

 

Die mehr als 100-jährige Tradition des 

Automobilbaus begann 1904 mit der 

Gründung der Horchwerke. Dem folgten 

1910/11 die Audi-Werke. 

 

Die Ostsächsischen Eisenbahnfreunde 

bringen Sie in die Traditionsstadt des 

Automobilbaus. Unser Sonderzug, ge-

führt von Diesellok 118 552, startet in 

Löbau und hält zum Zusteigen in Baut-

zen, Bischofswerda, Radeberg, Dresden-

Neustadt und Freital-Deuben.  

In Zwickau haben wir für Sie den indivi-

duellen Besuch des Horch-Museums und 

der Priesterhäuser vorbereitet. Bei letzte-

rem handelt es sich um 1521 erstmals 

erwähnte  zweigeschossige Häuser mit für 

die spätmittelalterliche Bauweise typisch 

steilen Satteldächern.  

 
(Foto: Stadt Zwickau) 

Im Horchmuseum werden über 70 Expo-

nate liebevoll in Szene gesetzt. Zeitzeug-

nisse und Produktionsmaschinen runden 

die Ausstellung ab.  

 
(Foto: Ralph Gruner) 

Interessierten gewähren wir auch einen 

Blick hinter die Kulissen des Straßen-

bahnbetriebes mittels einer Betriebshof-

führung.  

 

Bahnhof, Horchmuseum und Zwickauer 

Zentrum werden wir natürlich mit einer 

Straßenbahn- Sonderlinie erfahren.  



Unsere Leistungen: 
 Fahrt im Sonderzug nach Zwickau und 

zurück  

 Platzreservierung 

 Reiseleitung 

 Besichtigung wahlweise Horch-Museum 
oder Priesterhäuser 

 Betriebshofführung bei der Zwickauer 

Straßenbahn 

 Transfer mit Straßenbahnsonderlinie 

Erwachsene Kinder  

(4-16 Jahre) 

2. Klasse 65,00 € 45,00 € 

1. Klasse/Speisewagen 80,00 € 60,00 € 

 

Buchen Sie bitte jetzt Ihre Fahrkarte für den Sonderzug nach Zwickau! 

 
(Foto: Maximilian Schöne) 

 

 
 



Samstag, den 02.Juni.2018  -   Zum R.SA-Festival nach Schwarzenberg 
 

Das R.SA-Festival, das jährliche Groß-

ereignis auf der Schwarzenberger Wald-

bühne, wirft seine Schatten voraus: Am 

02. Juni 2018 rocken zum 26. Mal 

großartige Bands mit den R.SA-Hörern 

durch die Nacht. Das R.SA-Festival 

bringt im kommenden Jahr wieder ein 

buntes und hochkarätiges LineUp auf 

die einzigartige Naturbühne. Und die 

Veranstaltung war jetzt schon 8 Mal in 

Folge ausverkauft! 

 

Der OSEF-Sonderzug, bestehend aus mit 

Speisen und Getränken bewirtschafteten 

Wagen der zweiten Klasse und einem 

echten Mitropa-Speisewagen verkehrt auf 

der Strecke – Löbau – Chemnitz – Zwick-

au Schwarzenberg.  

Aus Leipzig über Altenburg verkehrt ein 

Flügelzug, der in Zwickau mit dem 

OSEF-Sonderzug vereint wird. Gegen 

15:30 Uhr werden wir Schwarzenberg 

erreichen. Shuttlebusse bringen die Teil-

nehmer zur Waldbühne und auch wieder 

zurück. Die Rückfahrt startet gegen 1 

Uhr. 

 

In Verbindung mit einer Fahrkarte kön-

nen auch Eintrittskarten gebucht werden 

(solange der Vorrat reicht).  

 

Fahrpreise ohne Ein-

trittskarte 

1. Klasse 

Mitropa-

Speisewagen 

 

2. Klasse 

 

1. Klasse 

Sitzabteil 

ab Löbau, Bautzen, Bi-

schofswerda, Radeberg, 

Dresden-Neustadt 

 

84,00 € 

 

60,00 € 

 

 

nicht im Angebot 

ab Freiberg, Flöha, Chem-

nitz, Zwickau 

74,00 € 50,00 € 

ab Leipzig, Altenburg nicht im An-

gebot 

60,00 € 70,00 € 

 



Blick ins Jahresprogramm 2018 

 

 

Himmelfahrt, 10. Mai .2018 
 

Geführte Bahndammwanderung von 

Bernstadt a. d. E. nach Herrnhut mit Pen-

delverkehr OSEF-Wanderbus ab Löbau 

bzw. Herrnhut nach Bernstadt 

 

25. Löbauer Maschinenhaustage 

12.+13. Mai 2018 
Große Fahrzeugausstellung am Maschinen-

haus, buntes Unterhaltungsprogramm auf der 

Festbühne, thematische Ausstellungen rund 

um die Eisenbahn, Modellbahn im Modell-

bahnhof, Lokmitfahrten mit Dampflok 

310.0134  und vieles mehr. 

 

13. Mai 2018 Parallelfahrt Löbau - Görlitz 

 

Zwei Züge befahren die Strecke Löbau - 

Görlitz und zurück parallel nebeneinander. 

Atemberaubendes  Erlebnis!  

 

Pfingstmontag, 21. Mai 2018 

Kottmarsdorfer Mühlenfest 

Staufreie Anreise mit den Ostsächsischen 

Eisenbahnfreunden. Zweistündlicher Pen-

delverkehr Löbau – Rumburk mit Busan-

schluss in Dürrhennersdorf nach Kott-

marsdorf 

 

15. September 2018 

 

Filmreif mit der Dicken nach Babelsberg 

Sonderzug zum Filmpark Babelsberg, 

natürlich mit 118 552-9  

 

 



 

 

 

 

 

 
OSEF Sonderzug passierte am 03.12.2017 den Kilometer 44,3 der Strecke 

Bautzen – Schandau 8OT Schönbach) während der Sächsischen Schweiz-

Rundfahrt (Foto: Jens Vogel) 

  


